
 

2. nationale Tagung zum Diskriminierungsschutzrecht 
Wie gerecht und wirksam ist das Gleichbehandlungsrecht?  
Eine kritische Würdigung des Diskriminierungsschutzrechts in der Schweiz 
12. September 2013 – ZHAW School of Management and Law, Winterthur 
 
Programm 
 
9.00  Empfang, Kaffee 
 
9.15  Begrüssung und Einführung in das Tagungsthema 

 Prof. Dr. iur. Kurt Pärli, Zentrum für Sozialrecht, ZHAW School of Management and Law  
 
9.30  Die Diskriminierungsverbote und ihre Grenzen 

Prof. Dr. iur. Markus Schefer, LL.M., Juristische Fakultät, Universität Basel 

10.15  Das Diskriminierungsschutzrecht, CEDAW und das Zuger Urteil 
 Dr. iur. Kathrin Arioli, Gleichstellungsexpertin, Lehrbeauftragte 

 
10.45  Pause 
 
11.15  Antidiskriminierungsrecht ohne Antidiskriminierungskultur?  

Alte Probleme und neue Wege bei der Umsetzung von Antidiskriminierungsrecht  
 in der deutschen Rechtswirklichkeit 

 Doris Liebscher, Ass. iur., LL.M.Eur., Law & Society Institut, Humboldt Universität zu Berlin  
 
12.00  Ausweglose Ungerechtigkeit?  

Diskriminierungsschutzrechtliche Klagen am EGMR 
Dr. iur. Eylem Copur, Rechtsanwältin, Zentrum für Sozialrecht, ZHAW School of Management and Law 

 
12.45  Mittagspause - Stehlunch 
 
14.15   Diversität, Diskriminierungsschutz und Gleichheit in der demokratischen Republik.  

Überlegungen zur Schweiz aus historischer Perspektive 
 Prof. Dr. Jakob Tanner, Forschungsstelle für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Universität Zürich 

 
15.00  Parallele Workshops nach Handlungsfeldern: 
 

a. Herkunft und Arbeitsbewilligung 
lic. iur. Sara Licci, Rechtsanwältin, ZHAW School of Management and Law 

b. Gesundheit und Diskriminierung 
Dr. iur. Christian Peter, HEP und Partner 

c. Diskriminierungsschutz in der Integrationsarbeit 
lic. iur. Tarek Naguib, ZHAW School of Management and Law 

d. Schule: Schutzraum vor Diskriminierung?  
lic. phil. Jutta Freiwald, (Musik-)Pädagogin, Schule Thalwil 

 
16.00  Pause 
 
16.15  Ergebnispräsentation der Workshops 
 
16.30  Bericht der Tagungsbeobachterin 

 Dr. iur. Sabine Steiger-Sackmann, Rechtsanwältin, Zentrum für Sozialrecht,  ZHAW School of 
Management and Law 
 

16.45   Schlusswort  
Prof. Dr. iur. Kurt Pärli 


